
  
 

 

 

 

 

Muss jede Öl-, Gas- oder Elektroheizung ersetzt werden? 

Nein. Laut aktueller Gesetzeslage müssen Öl-, Gas- und Elektroheizungen nicht 

ersetzt werden. Es besteht also kein gesetzlicher Sanierungszwang. 

Aber: Das kantonale Energiegesetz wird zurzeit überarbeitet. Ein Verbot von Öl- 

und Gasheizungen bei bestehenden Gebäuden ist nicht vorgesehen. Bezüglich 

des Ersatzes solcher Anlagen sind jedoch Verschärfungen zu erwarten 

 

 

 

Und: Neuinstallationen von Elektroheizungen werden bereits jetzt nur noch in 

Ausnahmefällen bewilligt. Auch der Ersatz ist nur unter bestimmten 

Bedingungen erlaubt. 

Welche Förderbeiträge stehen zur Verfügung?  

Der Kanton Wallis spricht Förderbeiträge für den Ersatz einer Öl-, Gas- oder 
Elektroheizung, wenn diese durch eine automatische Holzheizungsanlage, eine 
Wärmepumpe oder den Anschluss an ein Wärmenetz ersetzt wird.  

Prüfen Sie auch mit Ihrer Gemeinde, ob Fördergelder für einen Heizungsersatz 
gesprochen werden. Neben Kanton und Gemeinden bieten auch myclimate/KliK 
und Energie Zukunft Schweiz Förderprogramme an. 

Wichtig bei Fördergeldanträgen: Baubeginn frühestens nach Erhalt des 
Entscheids zur Finanzhilfe. 

Wo kann ich mich informieren? 

Sowohl bei der passenden Ersatz-Möglichkeit als auch bezüglich Fördergeldern 
bietet Ihnen die Energieberatung Oberwallis eine kostenlose* Beratung an. Auf 
der Webseite (www.energieberatung-oberwallis.ch) finden Sie diesbezüglich 
weiterführende Informationen. 
 

Auch können sie sich zum Thema erneuerbar Heizen an folgenden Anlässen 
informieren: 

 Naters, Zentrum Missione am 4. Oktober um 19.00 Uhr 
 Saas-Fee, Turnhalle am 6. Oktober um 19.00 Uhr 
 Susten, SOSTA Turnhalle am 13. Oktober um 19.00 Uhr 
 Gluringen, Mehrzweckhalle am 2. November um 17:00 Uhr 

 

Auf www.erneuerbarheizen.ch wird aufgezeigt, wie Sie Schritt für Schritt bei 
einem Heizungsersatz vorgehen sollten.  

*Impulsberatungen zum Ersatz von Erdöl-, Gas- oder Elektroheizungen durch erneuerbare Energien werden 
unterstützt durch den Kanton Wallis über das Programm «erneuerbar Heizen» von EnergieSchweiz. Das 
Angebot gilt sowohl für Einfamilienhäuser als auch für Mehrfamilienhäuser bis zu 6 Wohnungen mit Erdöl-, 
Gas- oder Elektroheizungen, die älter als 15 Jahre sind. 

FAQ ZUM THEMA HEIZUNGSERSATZ  
 

 

KONTAKTIEREN SIE UNS 

Haben Sie Fragen rund um 
Energiethemen? Wir beraten Sie 
unabhängig und neutral.  

Telefon 027 527 01 18 

 

Energieberatung Oberwallis 

Aletsch Campus, 3904 Naters 

info@energieberatung-oberwallis.ch 

www.energieberatung-oberwallis.ch 

 

KONTAKTIEREN SIE UNS 

Energieberatung Oberwallis 

Aletsch Campus 

Bahnhhofstrasse 9c 

3904 Naters 

 

 

Welche Ersatz-Möglichkeiten gibt es?  

Es gibt mehrere Möglichkeiten eine Öl-, Gas- oder Elektroheizung zu ersetzen. 
Die häufigsten Alternativen sind: Wärmepumpe (Erd-oder 
Grundwasserwärmepumpe oder Luft-Wasser Wärmepumpe), Automatische 
Holzheizungsanlage, sowie der Anschluss an ein Fernwärmenetz. 

Bei der Wahl des neuen Heizsystems muss auf das Wohnobjekt und seine 

Umgebung eingegangen werden. 


